
Mitschriften zur AG Ehrenamt (Auftakttreffen) 
Ausgangslage:

• studentischerseits beantragt im Senat 2018/19 (inkl. Erster Maßnahmenvorschläge)
Organisation:

• Laufzeit: 1 Jahr
• Turnus: alle drei Monate

Handlungsfelder:
• Ursachen für nachlassendes Engagement sind zu ergründen, was aber sehr umfangreich sein

kann. Es sei schwer, alle Voraussetzungen zu berücksichtigen.
• Transparenz ist wichtig, aber nicht alleinige Verbesserungsmöglichkeit.
• Möglichkeiten der Entschädigung für Aufwand sind zu diskutieren.
• Erreichbarkeit  von  Studierenden:  via  Mail,  Personen  (v.  a.  FSRs  besonders  am

Studienbeginn), Website, etc. vs. Überfrachtung/Overload – Und wie werden Studierende in
höheren  Semestern  erreicht?  Wie  kann  Studierendenvertreter*innen  mit
„Nachwuchsproblemen“ geholfen werden?

• Pauschalisierung ist durch die Diversität der Fächer und Fakultäten schwer, ebenso Imitation
anderer Standorte mit anderen Bedingungen (z. B. Weniger Pendler*innen).

• Einsetzen  von  Frustration  wegen  zu  wenig  Erfolgserlebnis  (Fortschritt  miterleben),
Einarbeitungs- und Unterstützungsdefizit, etc.

Diskutierte Maßnahmen:
• teils Kleinigkeiten, die aktuell noch nicht (flächendeckend) eingehalten werden
• Auch  in  Folge  von  Digitalisierung  sollten  mehr  (nachhaltigere)  Angebote  geschaffen

werden.

Mitarbeit in akademischen Gremien Mitarbeit in studentischen Gremien

• Unterlagen sollten nicht zu kurzfristig an
studentische  Kommissionsmitglieder
geschickt  werden.  Hierbei  können
Intranet  und BoxUP noch besser/weiter
benutzt werden.

• Gremienzeitfenster  (Mi,  14-16  Uhr)
sollten beachtet werden.

• Vorschlag  der  LP-Vergabe  für  FSR-
Arbeit

• Awareness  für  Best  Practice  schaffen
(Welche  FSRs  sind  warum  erfolgreich
bei z. B. „Nachwuchsfragen“?)

Umfassende und weitere Verbesserung studentischen Engagements

• Es  soll  eine  zentrale  Informationsseite  erstellt  werden  und  in  diesem  Rahmen
Informationsmaterial,  von dem Interessierte  und Studierendenvertreter*innen profitieren
können. Hier soll auch Motivation geschaffen werden.

• Die  Bescheinigung  für  Gremienarbeit  sollte  standardisiert,  automatisiert,  aufgewertet
werden.

• Engagement  könnte  im  Rahmen  des  Studiencurriculums  (Berufsorientierung  durch
Projektmanagement,  etc.)  berücksichtigt  werden.  Ein Mittelweg wäre über  Studiumplus
möglich, wobei selbst das nicht allen Studierenden offen steht.

• Studentisches  Engagement  kann ausgezeichnet  werden und dadurch  eine  (neue)  Bühne
bekommen (Vgl. andere Hochschulen, Vgl. „Griebnitzseepreis“ und Lehrpreise).

• Stärkung  der  studentischen  Kultur:  Aufenthaltsqualität  an  den  Campi  (z.  B.
Freiräume)verbessern und Raummangel entgegenwirken

• evtl. Einrichtung von Koordinationsstellen (bei WiSo-Fakultät vorhanden)
To-Dos

• Welche Inhalte soll die Website anbieten?
• Wie erfolgreich sind Hochschulen mit LP-Entschädigung?
• Wie können Einführungsprogramme verbessert werden?


